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Änderungsantrag zu EP-FR-01

Von Zeile 710 bis 719:
Für uns ist ChinaDie Europäische Union definiert Cina als Partner, wirtschaftlicher Wettbewerber

und systemischer Rivale. Durch Chinas zunehmend aggressives Auftreten auf der globalen

Bühne tritt die Partnerschaft jedoch zunehmend in den Hintergrund. Wir sind besorgt über die

politische Entwicklung in China. Sie trägt zu einer weiteren Verschärfung der Differenzen

zwischen Europa und China bei. Im Innern handelt die chinesische Führung repressiver und

autoritärer; nach außen verfolgt sie inzwischen offen hegemoniale Ambitionen und versucht

aggressiv, den eigenen globalen Einfluss zu erweitern. Dazu gehört eine enge Partnerschaft mit

Russland. Das trägt zu einer weiteren Verschärfung der Differenzen zwischen Europa und China

bei. Auch die vor kurzem verkündete BRICS-Erweiterung zeigt, dass China systematisch

versucht, über alternative Foren seinen Einfluss auszuweiten. Deswegen setzen wir uns für eine

engere Koordination der Mitgliedstaaten und der EU als Institution sowie für einen strukturierten

Informationsaustausch und eine engere transatlantische Koordinierung des Verhältnisses zu

China insbesondere mit unseren transatlantischen und indopazifischen Partnern ein.

Begründung

Auf China-Workshop der BAG Frieden & Internationales erarbeitet und am 14.10.23 von der BAG

beschlossen.
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